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1. Wartenberger Wald-Therapie-Kongress
Hintergründe und Einblicke in ein neues Behandlungsangebot

WARTENBERG (nsc) · Ein
Jahr Planung liegt hin-

ter dem Team rund um Ge-
schäftsführer Dr. Constantin
von Stechow. Der 1. Warten-
berger Wald-Therapie-Kon-
gresses soll den Weg ebnen,
dass die Waldtherapie als in-
novative Behandlung be-
kannter wird und mit in das
Behandlungsspektrum der
Geriatrie aufgenommen
wird.
Die KlinikWartenberg ist eine
der größten Einrichtungen
für Altersmedizin in Bayern.
Bereits seit dem 14. Jahrhun-
dert kommen die Menschen
hier her, um zu genesen. Zum
Areal gehört auch ein rund 40
Hektar großer Wald. Ge-

schäftsführer Dr. von Stechow
sieht es als naheliegende und
logische Konsequenz an, die-
se günstigen Standortfakto-
ren und das Gesundheitspo-
tenzial des Waldes für klini-
schen Maßnahmen vor Ort zu
nutzen.
2024 ging in Wartenberg da-
her eine Studie an den Start,
die vom Bayerischen Ministe-
rium für Gesundheit, Pflege
und Prävention mit 55.000
€ gefördert wird. Sie wird von
zwei Chefärzten begleitet
und überprüft zwei Dinge. 1.
ob die Waldtherapie für die
Patienten der Geriatrie sicher
und durchführbar ist und 2.
in wie weit die Patienten da-

von profitieren. Unabhängig
von der Studie bestätigt Frau
Dr. Saskia Rupp jedoch be-
reits, dass der Zugang zum
Wald und zur Natur einen
enormen Beitrag zur Lebens-
qualität der Patienten leistet.
Dr. Klaus Becher erklärt, dass
die Waldtherapie in vielerlei
Hinsicht für ältere Menschen
sehr gut geeignet ist. Sowohl
physisch als auch psychisch
profitieren die Patienten von
der bewussten Zeit in der Na-
tur. So kann zum Beispiel der
Bluckdruck gesenkt, dieMobi-
lität verbessert und auch ko-
gnitiven Fähigkeiten gestärkt
werden.
Frau Dr. Christiane Anders ist
Mitinitiatorin des Kongresses

und selbst KlinischeWaldthe-
rapeutin. Sie weiß auch um
die positiven Effekte der
Waldtherapie auf die Patien-
ten. Dafür gehen ausgebilde-
te Waldtherapeuten mit klei-
nen Patientengruppen auf
den Wald-Therapie-Pfad, der
natürlich auch für ältere
Menschen mit Gehhilfen be-
gehbar ist. Am Wegesrand
sind in regelmäßigen Abstän-
den Tafeln angebracht. An
dieses Stationen werden di-

verse Übungen im Rahmen
Ihrer klinischen Maßnahmen
angeleitet, die alle Sinne an-
sprechen und so zu einer tie-
fen Entspannung und Zufrie-
denheit führen können.
Zusätzlich gibt es außerdem
noch den Wald-Gesundheits-
Pfad in Wartenberg, der für
alle mobilen Patienten, sowie
deren Gäste und das Klinik-
personal gedacht ist und sich
für achtsameMomente in der
Natur anbietet.

Der Kongress findet am 24.
und 25. Oktober von jeweils 9
– 17 Uhr in der KlinikWarten-
berg statt und erlaubt weite-
re spannende Einblicke in das
Thema. Noch wenige Restkar-
ten sind verfügbar und kön-
nen online erworben werden.
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